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Stadt 
Heidelberg 

Heidelberg, den 29.04.2021 

A n f r a g e  N r . :  0 0 2 9 / 2 0 2 1 / F Z   
A n f r a g e  v o n :  S t a d t r a t  G e s c h i n s k i  
A n f r a g e d a t u m :  1 3 . 0 4 . 2 0 2 1  

Betreff: 

Darstellung der Corona-Fallzahlen auf der Website der 
Stadt 

Schriftliche Frage:  

1. Welchen konkreten informationellen Mehrwert hat für den Bürger die Darstellung der 
Fallzahlen "Gesamt" auf der Website der Stadt, hinter der sich mutmaßlich eine einfache 
Addition der Covid-19-Fälle seit Anfang 2020 verbirgt?  

2. Warum wird auf der Website hinter der Fallzahl "Gesamt" nur ein Sternchen gesetzt ohne 
weitere Erklärung zum zeitlichen Bezugsrahmen? Für welchen Zeitraum steht die Fallzahl 
"Gesamt" und wieso wird dieser Zeitraum nicht eindeutig hinter der genannten Zahl 
benannt?  

3. Wieso wurde zu einem unbekannten Zeitpunkt in der Vergangenheit die Darstellung auf 
der städtischen Website dahingehend verändert, dass die Präsentation der aktuellen 
Covid-19-Fälle auf einen Blick nicht mehr sichtbar ist und stattdessen durch eine Zählung 
"Gesamt" ersetzt wurde? Bitte konkret antworten!  

4. Hat die Stadt vor, statt der irrelevanten Addition historischer Inzidenzzahlen seit Anfang 
2020 wieder zur Darstellung aktueller Covid-19-Fallzahlen "auf einen Blick" 
zurückzukehren, also zu der einzigen Zahl, die für den Bürger von Bedeutung ist? Wenn 
nein, warum nicht?  

5. Falls in diesem Zusammenhang auf die Darstellung des Gesundheitsamts verwiesen 
wird: Wieso ist die Stadt nicht in der Lage, die einzig relevante Zahl, nämlich die der 
aktuellen Covid-19-Fälle in Heidelberg, in ihrem Infokasten "Infektionszahlen" zu 
präsentieren statt einer Addition aller Fälle seit dem Auftreten von Covid-19 in Heidelberg, 
deren Kenntnis für den Bürger völlig nutzlos ist, weil er daraus keine aktuelle 
Handlungsempfehlung ableiten kann?  

6. Wieso wird unter "Verstorben" auf der städtischen Website zu Covid-19 eine Zahl 
präsentiert, die bei völligem Fehlen des zeitlichen Bezugsrahmens keinerlei 
Informationswert hat, außer vielleicht für historisch Interessierte?  

7. Wieso werden die Inzidenzzahlen auf der städtischen Website nicht ergänzt um den 
aktuellen Auslastungsgrad der Intensivstationen in Heidelberg mit Covid-19-Fällen, 
obwohl solche Statistiken existieren und täglich gepflegt werden, sodass sich ein 
wirklichkeitsgetreueres Abbild der Realität ergäbe?  
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Antwort: 

1. Die Fallzahlen sollen auf einen Blick erkennbar sein. Wegen weiteren Informationen wird 
auf den aktuellen Lagebericht des Landesgesundheitsamtes Baden-Württemberg 
verwiesen: https://www.gesundheitsamt-
bw.de/lga/DE/Fachinformationen/Infodienste_Newsletter/InfektNews/Seiten/Lageberich
t_covid-19.aspx. Die weiteren Informationen werden vom Landesgesundheitsamt jeweils 
aufbereitet und tagesaktuell zur Verfügung gestellt. 

2. Siehe Nummer 1. Die Gesamtzahlen sind alle Fallzahlen seit Ausbruch der Pandemie. 

3. Die Stadt Heidelberg orientiert sich mittlerweile ausschließlich an den Zahlen des 
Landesgesundheitsamtes Baden-Württemberg. 

4. Siehe Nummer 3. 

5. Siehe Nummer 3. 

6. Wie unter Nummer 1 beschrieben, soll ein schneller Überblick erfolgen.  Wegen weiteren 
Informationen wird auf den aktuellen Lagebericht des Landesgesundheitsamtes Baden-
Württemberg verwiesen: https://www.gesundheitsamt-
bw.de/lga/DE/Fachinformationen/Infodienste_Newsletter/InfektNews/Seiten/Lageberich
t_covid-19.aspx. Die weiteren Informationen werden vom Landesgesundheitsamt jeweils 
aufbereitet und tagesaktuell zur Verfügung gestellt. 

7. Der Auslastungsgrad der Intensivstationen ergibt sich aus dem Bericht des 
Landesgesundheitsamtes Baden-Württemberg. 
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